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CO2-freie Energiegewinnung kostengünstig und ohne Kernkraft

Stadtwerke Munster-Bispingen setzen auf Geothermie

19.04.2011 15:34:53 - Berlin, 19. April 2011: Geothermie-Anlagen, also Erdwärmekraftwerke,
produzieren CO2-freie Wärme und Strom und stellen damit eine gute Alternative zur Kernkraft dar.
In der niedersächsischen Gemeinde Munster-Bispingen startet nun Norddeutschlands erstes großes

Geothermie-Projekt. „Kernkraft ist nicht alternativlos“, so Bernd Reichelt, Geschäftsführer der
Stadtwerke Munster-Bispingen. „Mit Geothermie produzieren wir kostengünstige Energie und
reduzieren den CO2–Ausstoß. Wir setzen dazu auf natürliche Ressourcen der Erde und Energie aus

dem Erdboden.“

(live-PR.com) -

Mit der aktuellen Diskussion über eine Energiewende in Deutschland hin zu erneuerbaren Energien, sehen die
Stadtwerke Munster-Bispingen sich in ihrem Vorhaben, ein Geothermie-Kraftwerk für die Region zu errichten,
bestärkt. Bernd Reichelt: „Wir glauben daran, dass Geothermie eine Zukunftschance für unsere Region ist –

endlos verfügbare Energie, die günstiger ist, als die herkömmliche und außerdem CO2-neutral.“ Die
Hinwendung zur Strom- und Wärmegewinnung auf Basis von erneuerbaren Energien findet auch die
Unterstützung der Regierung, die sich mit einem 6 Punkte-Plan für eine beschleunigte Energiewende in

Deutschland einsetzen will. „Kohle- und Gaskraftwerke sind nicht die einzige grundlastfähige Alternative zur
Kernkraft“, so Reichelt weiter.
Bereits seit Mitte 2008 ist das Geothermie-Projekt in Munster-Bispingen in Planung. Nun zeigen die

Ergebnisse der Machbarkeitsstudie, dass das Geothermie-Kraftwerk auch wirtschaftlich erfolgversprechend ist.
In der ersten Hälfte des Jahres 2012 beabsichtigen die Betreiber die erste von zwei Bohrungen durchzuführen.
Anfang 2013 könnte die Anlage den Betrieb aufnehmen.

Kosten fallen bei Geothermie-Projekten lediglich bei der Erschließung an, die Erdwärme als solche kostet
nichts und ist zudem unabhängig von der Witterung, Jahres- oder Tageszeit nutzbar. Es handelt sich um
unbegrenzt verfügbare Energie mit deutlichen Kosten- und Kohlendioxid-Einsparungen. „Damit stellt Tiefe

Geothermie einen lohnenswerten Baustein im Produktportfolio von Energieversorgungsunternehmen dar, den
wir mit unserem Geothermie-Projekt nutzen wollen. Energiegewinnung muss nicht mit hohen CO2-Emissionen
verbunden sein, wie die Geothermie zeigt.“, so Bernd Reichelt.
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